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Soz ialvers icherungspfl icht ig
nach Wirtschaf tsabte ilungen

beschäftigte Arbe itnehmer vom 3 1 . 3. 1 975 bis 30 .9 .19'18

Soz ialversicherungspfl ichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9 .1 977 , 3C-.6. 1 978 und
30.9.1978 nach wirtschaftsabteilungen und ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer an 30.9.1978 nach Vtirt-
schaEtsabteilungen, ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer an 30.9.1978 nach Wirt-
schaftsabteilungen, ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeitern/AngestelIten
und VoII-/Teilzeitbeschäf tigten

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1 978 nach ausge-
wählten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern
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6 am 30.9 . 1 978 nach Wirt-SozialversicherungspfJ. ichtig beschäf tigte Arbeitnehmer
schaftsabteilungen und Regierungsbezirken

Anhang
Gegenüberstellung der "Systenatik der Wirtschaftszweige

1970)" zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für d
Arbeit", Ausgabe 1973 (WS)

(Fassung für die BerufszähIung
ie Statistik der Bundesanstalt für

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein

Ze ichenerklärung
nichts vorhanden
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Mit dem vorliegenden Heft wird eine neue Ver-
öffentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisse der neuen Be s c h ä f t i g t e n -
s t a E i s t i k dargesteflt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse
über die sozialversicherungspfl ichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t a1ler Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
Ier Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätz.Lich wird einnal jähr-
lich - jewej.J-s zum Auswertungsstichtag
30. Juni - ein Heft erscheinen mit ausführ-
Iichen Ergebnissen zur Struktur der sozial-
versicherungspflichtig beschäf tigten Arbeit-
nehmer nach demographischen und erwerbssta-
tistischen Merkmalen wie berufliche Tätig-
keit, beruflicher Ausbildungsabschluß und

SteIIung im Beruf. Dieses Jahresheft solL
später auch um Jahreszei.traumdaten über Ent-
gelte und Beschäftigungszeiten ergänzt wer-
den. Mit der Bereitstellung dieser Ergebnisse
entspricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministeriurn für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten
Mel-deverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folqt die Darstellung von Ergebnissen wirL-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Stat ist ik ve rwendeten Wi rt sch af tszwe igsyste-
matik und in bezug auf die regionale GIiede-
rung ist sie auf die cliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen ce-
bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstät igkeit.sstatist iken mög I ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statisiischen Bundesamt un<i den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statj.stischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darsteflung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Geme inden .

Vorbemerkung
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I Grundl en und InhaIt der Beschäfti ten-
stat rik

1 .1 Einführ uno

Mit wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zvr Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) e'ingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
a1le sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
nographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebetege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen soIlen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
l-iche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) von 25. Juni 1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsnarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsnöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
Ien Struktur zu beobachten, zu untersuchen und

für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor aIlem die Aufgabe, die für
allgemeine zwecke wichtigen TabeIIen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -

n- und Entgeltan-
aus anderen QueI-

u koordinieren.

1.2 Das Meldesvstem in der Sozialversicher unct

I .2. 'l Ausku!Elgplllgb!1S9

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
nüssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
hal.ts erstatten über die in ihrem Betsrieb so-
zralversicherungspflichtig beschäf tigten Ar-
bertnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. Als Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
keIt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
divi.duellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf naschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträ9ern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
tassungs-verordnung (DEVO)l) brr. in der Da-
tenubermr ttI ungs -verordnung
setzl rch geregeIE.

( püvo) 2 ) ge-

1 . 2. 2 Erraß!eE_!9E§9!e!El9!9

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für aIle "Arbeitnehmer
einschließIich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspft ichtig oder bei-
tragspflichtig nach den Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über aIIe in ihrem Betrieb
sozialvers icherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.19'12
(BGBI . r, S. 2',| 59).

2) Verordnung über die DatenübermittJ.ung auf
maschinell ver$rertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalL für..Arbeit ( Datenübermittlungs-
verordnung - DÜVo) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 24821.

tigte
gaben
Ien z
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alle Arbeiter und Angestellten (einschl. Aus-
zubildende), zusammen rd. 75 t aller Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt
bleiben Beamte, Selbständige und Mithelfende
FamiI ienangehörige und aIIe geringfügig be-
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine soge-
nannte Nebenbeschäftigung oder Nebentätig-
keit ausüben und nicht der Soziplversiche-
rungspflicht unterliegen (siehe Abschnitt 2).

t . z.: !5!_Q9r_U9lqc!99!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Eorrn (1esefähige BeIe-
9e) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Beschäf t igung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende e iner soz ialvers icherungspfl ich-tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung füralLe Beschäfti9ten, die am .Iahresende
in einern sozialversicherungspflichtigen
Beschäf t igungsverhäl-tnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten SteIIen handelt es sich bei den MeI-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgefts
gegenüber den Trägern der gesetz-
I ichen Rentenvers icherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-gern der Krankenversicherung,
- die Anzeigen der Einstellung undEntlassung gegenüber dem Arbeits-

amt.

Der Beginn jeder der Versicher:ungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des BeschäftigungsverhäItnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
V e r s i c h e r u n g s k a r t e mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaLtliche nichtigkeit,
nehmen - fall-s erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen .iuf DEVO-Belegen
müssen nach spätestens 4 wochen, Abmeldungen
nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach '15

Wochen bei den Rent.enversicherungsträgern
vorlieqen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2,6 l:zw. l3 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der oÜvO die Meldungen auf maschi-
nelLen Datenträgern Iiefern, können ciiese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Ausleertung über-
mi tteIt.

t.z.a PglgPclggEctEtqle

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik
Iäßt sich am besten durch die in den Anme]-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der: für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anrneldung als auch in der Versicherungs-
karte enthalten.

Ta tbes tände

Anme Idung Vers icherungskarte

ygr"-rgtel. ulrn . n r.*".
daraus:
Träger der Rentenver-

s icherung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Gescfrlccht

Betr iebsnummer (aus der Re-
trreEsaatei )

Wirtschaftszvreig
Arbe itsort

Angaben zur Tät iekeit
Ausqeübte TätrqkeiL (Beruf)
Stellung im Beruf
Ausbildung

Staatsangehör igke i t
Beginn der Bcschäf-

tigung
Beginn und Ende der
Beschäftigung

Beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgelt

Grund de rA bgabe
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Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unEer seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. v e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen versicherungsnummer (mit
aIIen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nac*r dem wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die Grundlage
aller Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnumner das Identifika-
tionsmerkmal für den versicherten. sie ist
zwöIfsteIlig und beinhaltet u.a. die zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
sicherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Metdeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schrrerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen StelIe
abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnunmer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel ( Zustellbez irke ) . Um d ie Postorte
zu entschlüssefn und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur nit
HiIfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - rnög1ich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfotgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aIler Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen steIIt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der antlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gesteIlt.

2 Definitionen von iffen und Merkmalen

Soz ialvers icherunqspf I tiq beschäftiqte Ar-
be itnehmer :

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu ent.richten sind. zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügiqe e'eschäftigung bzw. geringfügiqe
selbständige Tätigkeit handelt3). eir,. solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine 9erin9-
fügige Beschäftigung bzw. geringfü9ige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), *enn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur ngering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als

kurzfristig, wenn sie nur für eine Zeit-
dauer ausgeübt wird, die im Laufe eines
Jahres seit ihrem Beginn auf drei Monate
oder insgesamt 75 Arbeitstage nach der
Eigenart der Tätigkeit beschränkt zu
sein pflegt oder im voraus durch ver-
trag beschränkt ist;

geringfügig entlohnt, wenn sie zwar Iau-
fend oder in regelmäßiger wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbeits-
zeit aber unter 20 Stunden liegt und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Fünfte1 der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1975 (BGBI. I,S. 3845) - Genein-
sane Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. JuIi 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.
Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtl ichen Bestimnungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-8-
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l.l.-30. 6.1977
1.7.-31 .12.1977
1. r.-31.12.1978

höherem Arbeitsentgelt ein FünfteI des Gesant-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils als "geringfügig ent-
Lohnt" giIt, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 und 1978 folgende Beschäftigungen
nit einem EntgeJ-t bis einschL. ... DM versi-
cherungs fre i:

Ze itraum
Beschäft igungen

außerhalb I innerhalb
des Bergbaus

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo]1- Teilzeitbeschäft te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- VoIlbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beit.szeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffent'lichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäf tigten zusammengefaßt.

Al ter :

Das Alter wird nach der sogenannten Geburts-
jahrmethode ermittelt. Die Berechnung erfolgt
durch Differenzbildung zwischen dem Berichts-
jahr und dem Geburtsjahr. Nach dieser Methode
bleibt das "A1ter" eines Beschäftigten während
eines Berichtsjahres konstant. An aIlen euar-
talsenden eines Kal.enderjahres sind folglich
die festgestellten Veränderungen gegenüber
dem Vorquartal ausschließlich als SaIdo der
Zu- und Abgänge von Angehörigen der jeweili-
gen Alterskohorte während des Quartats anzu-
sehen. Dies gilt allerdings nicht beim Ver-
gleich der Ergebnisse für den 31.3. eines
Jahres und den Ergebnissen für den 31.12. des
Vorjahres, da bei der Ermittlung der Ergeb-
n isse für den 3 1 . 3. neue 5-Jahresal tersgrup-
pen (-kohorten) abgegrenzt werden, Die Ergeb-
nisse (nach dem AIter) für die beiden Stich-
tage sind daher nicht unmittelbar vergleich-
bar.

Wirtschaftszweig:
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 19?3" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Aeschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regeJ.-
mäßig - nicht nur in den SemesEerferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht nehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäI1en besteht Versicherungs-
pf1 icht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäf t igungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspfl ichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer:
Al.s Ausländer gelten alle personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 115 Abs. 'l GG

sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungeklärter,' Staatsangehö-
r igke i t.

Arbe i te r/Ange ste I I te ( zusammengefaßte
Gl iederung ) :
Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systenatik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soII der vergl'eich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstäti9-
keitsstatist iken erleichtert werden.

Reg ionale Zuordnunq:
Der Nach$reis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten ArbeiEnehner erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

- l0-
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?o4,o

482,4

568 ,1

611,O
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11 ,O
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1.J2,4
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1O 51O,7
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2 416,4

52 ,3
581,O
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52 ,6
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18, ',l
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1,O
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o,9
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3

l0
31

4- 5

4
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5

s0 0
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6-9
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452,9
835,8
8'74,e
oo4,5
154,4
't 15 ,9
960,9
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626 ,8
215,'t
5O5,8
311,2
r19,1

6',7,O
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34'l ,'7
56,9

119,O
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180t2
111,1
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16 ,9
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427 ,5
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84 ,4
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63,3

187 ,5
164 ,3

23 ,1
119 ,5
11O,O

47 ,3

1 687,3
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't82,8
'l40,o

1 626,2
1 ',]81,4

444,8
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2 827,6

985,9
152 ,O

'r 585,8
950,9
115,9
186, ',l7,1

44,'l

339,9

8,3
4,O

269 ,4
98 ,2

30, 2

71,9
66,8

8,1
54,6
69 ,4
17,1

603,2 114,5 44,5 595,3 111,3

5 721 ,6 3 356,4 339, I 5 607 ,8 3 218,6

588,8 1O9,2

5

50

61

70 6 - 8

70 0

10 1 - 2

5'r6,4
22O ,3

210,3
9'1 ,7

3 312,1
519,2

2 164,'7
380, 5

'736,a 367,9

lol,o 243,8

96,1 65,9

194,(, 116,8

12,4

8,4

269 ,1
96,5

30, 4

38, 1

66 ,5

504, 1

217,5

3 230,9
564,O

28'1 ,2

737 t2
910,2

721 ,'7 359,6

5 525,7 3 23'l ,9 328,5

723,5 762,6 12,O

292,9 236,2 29,9

93,2 53,5 2,'l

263 ,5
96 ,2

507 ,6
215 ,9

266 ,3
96 ,3

8,2
3,8

1O5,5
37O, 3

3 156,1
547,6

2 061,3
360, 9

259.O
91,6

746,4
928,1

453,7
756,3

448,3
740,O

111t1
896,5

431,7
170,4

36,3
66 ,9

533,',]
224 ,4

34O,O

212 ,8
51 ,6

22't ,6

't9,5
't8,1

512,8
219 ,5

259 ,1
56,'t

18,5
11,8

12,O

501,2
206 ,7

328 t5 219,8

't1 ,5
15, 8

11 ,4

231 t1

1 2 ,O 334 ,7 223 ,9

95,5 65,2

7,4 191,9 115,2

7l I
I

80

90

95

2,9

1,4 185,6 110,7

9

16'1 ,3
13,5

494,3 1

596 ,2
501,?

94 ,5
5,6

'798,6

45,8
43 ,2
2,6
1,O

864,l

1 320,7
1 161 ,6

159,o
10, 8

20 O88,4 7

589,6
496,3
93,2
4,5

5',t8,1

46 ,2
13 ,6
2,6
o,9

869,3

1 317,6
1 159,1

158,5
12 ,4

20 2@,9

588, 2

495,7
92,6

5,1
643,3

r) Systcmatik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähIung 1970).
einschi. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für
die automatische Datenverarbeitung.

3) Ohne HerEtellung von Geräten und Einrichtungen für die auto-
matische Datenverärbe Itung.
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Nr. der
Systematik

Anhang
cegenüberstellung der "Systematik der vlirtEchaftszeeiqe (Fassung für die Berufszählung 1970)'zu den

iVerzeichnis der Wirtschaftszweiqe für die Statistik der Bundeaanstalt für Arbeitr,
Ausqabe 1973 (WS)

Land- und Forstwirtschaft, Tj.erhaltung und Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energieuirtschaft und Idasserversorgung, Bergbau .

verärbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ... .

Chemische Industrie (einschI. xohlenwertstoffindustrie) und Mj.neralölverarbeitun9......
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung ...
Gewinnung und Verarbeitung von steinen und Erdeni
Feinkeramik und Glasgewerbe ......

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung ..
Staht-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), F.in..chanik und optik; llerstellung von EBt{-Waren, l{u6ikin6trumenten,
Sportgeräten, Spiel- und Schmuck*aren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe .,..,
I€der-, Textil- und Bekleidunqsgeperbe

Nahrungs- und Genußmittelgeeerbe

Baugewe r be

Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ..... .

Handel und verkehr
HandeL.

GroßhändeI

Händelsvermittlung . .. ... ... . .

Einzelhandel.

verkehr und Nachrichtenübermittlung
Eisenbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbähnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstl.eistungen)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

xredit- und sonstige Flnanzierungsinstitute
vers icherungsgewerbe .

Dientstleistungen, soweit andereeitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsqewerbe

Reinigung (einschl. schornsteinfegergewerb€) und Körperpflege ....,
wissenschaft, Bil.dung, Kunst und Publizistik
ce6undheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sorie andere, vorHlegend für Unternehmen erbrÄchte
Dienstleistungen .....

Sonstige Dienstlej.stungen .....
Organisationen ohne ErperbschaEäkter und Private HaushäIte

darunter:
Christl iche Kirchen, Orden, religiöse und weltanEchaul iche Vereinlgungen
Organisationen des wirt6chaftslebens und übrige Organisationen ohne Eruerbscharakter

cebietgkörperschaften und soziälversicherung
Geb i e tskör pe rich af ten

soziälversicherung,..
ohne Angabe

Nr. der tJS-
Syatenatlk

0

t-
l

2

20

21

80r-7

24, 25 07

25 (ohne
25 01 1l

25

27

28-9
3

30

3t

4-5
4

40 - 1

42

41

5

50 0

507
50(ohne
50 0,7)
6-9
6

50

51

7

70 0

10 1 - 2

705-8
71 0 - 1

7t 2 - '1

7l I
I

80 0

00 - 03

oil - 5l

04-08
09 - 58

09 - rl
t2 - 't3

r{ - 15

11-22
23 - 33

3il - 39

40 -,lil
{5 - 53

54 - 58

59 - 6r

59-60
51

62-6A
62

620

621

622 - 625

53-68
63

5il

6s-68
69 - 9{

69

690

69r

70-86
70 - lt
72-13
71-71
1g

79 - 81, 820

83 - 86, 82r.
87-90

422

9

90

96

89

8?-88
9r - 9t
91, 92. 91

93

1) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für dle
autonat iache Datenverarbei tung.

2) Ohne tlerstellung von Geräten und Einrtchtungen für
die automatlache Datenverarbeltung.
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